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Drucker durch­
leuchtet

Wußten Sie, daß ein 
Drucker ein eigener Compu­
ter ist, den man auch pro­
grammieren kann? Wenn 
nein, dann sollten Sie unse­
ren Druckerkurs lesen. Na­
türlich beschränken wir uns 
nicht nur auf einen Drucker­
typ, sondern zeigen Ihnen zu­
nächst, wie Sie Programme 
aus anderen Basic-Dialekten 
oder von einem Drucker auf 
einen anderen umschrei­
ben. Der Schwerpunkt liegt 
dabei auf unseren Referenz­
druckern und den Commo­
dore-Druckern MPS 801, 803 
und 802. Außerdem dürfen 
Sie sich auf zwei interessante 
Druckertests freuen: Wir 
stellen den 300 Zeichen pro 
Sekunde schnellen Seikosha 
MP 1300 AI und den Nachfol­
ger des CP 80X, den CPA 
80X von Melchers, vor.

RP-System im Test
Nach monatelanger An­

kündigung ist es endlich lie­
ferbar: Das RP-System von 
Brillant Software. Die Wer­
bung verspricht einfache 
und schnelle Spiele-Pro- 
grammierung mit fantasti­
schen Ergebnissen auch für 
den Laien. Wir prüfen aus­
führlich, was dahintersteckt.

C 64-Großrech- 
nern ebenbürtig?

Nicht nur die großen Brü­
der des C 64 sind in der Wis­
senschaft und Technik aktiv, 
sondern auch der C 64 sel­
ber. Wie und wo er einge­
setzt werden kann, stellen 
wir Ihnen in unserem 
Schwerpunktthema For­
schung und Technik anhand 
von Beispielen vor. Der C 64 
leistet seinen Beitrag zur Er­
forschung der Natur und 
zum Ablauf von Produktions­
abläufen in der Flugzeugpla­
nung, in der Stadtökologie 
oder der Maschinensteue­
rung. Kleine Kurzprogram­
me geben Ihnen einen Ein­
blick in die Aufgaben- und 
Einsatzgebiete des C 64.

Wegen der zunehmenden 
Flut an zu übertragenden 
Daten wird die Leistungsfä­
higkeit der bisherigen Da­
tennetze wie Telex, Datex 
und Btx bald an ihren Gren­
zen angelangt sein. Btx-Teil- 
nehmer werden eine Netz­
überlastung in der Mittags­

Das Netz der Zukunft
zeit schon häufiger zu spü­
ren bekommen haben. Daß 
die bisherige Netzstruktur 
nichts für die Zukunft ist, 
weiß man bei der Post schon 
seit langer Zeit. Aus diesem 
Grund beginnt man schon 
jetzt mit dem noch versuchs­
weisen Aufbau des digitalen

Monitore
Eine Frage, die all jene be­

wegt, die sich einen C 64 
kaufen: Wie wird das Bild 
auf dem heimischen Fernse­
her äussehen? Für den C 64 
untersuchenwir, obhandels- 
übliche Fernseher dem Ver­
gleich mit Monitoren stand­
halten können. Neue Monito­
re für den C 128: Immer mehr 
Konkurrenz zum Commodo­
re 1901 erscheint auf dem 
Markt. Welche Monitore las­
sen sich an einen C 128, ohne 
Elektronikkenntnisse oder 
Lötarbeiten, anzuschließen?

Vectors
Ein fantastisches Spiel zum 

Abtippen gibt es in der näch­
sten Ausgabe für die C 
128-Besitzer. »Vectors« kön­
nen Sie zu zweit oder gegen 
den Computer spielen. Un­
ter Ausnutzung der maxima­
len Auflösung von 640 x 200 
Punkten macht dieses mit 
vielen Effekten und Schwie­
rigkeitsstufen ausgestattete 
Action-Spiel richtig süchtig. 
Ein rasantes Spiel, das sehr 
viel Geschicklichkeit und 
sehr schnelles Reaktionsver­
mögen erfordert.

Der Kürbis 
schlägt zurück

Unter diesem Titel er­
scheint die Fortsetzung des 
Spiele-Bestsellers »Hexen­
küche«. Wir konnten das fer­
tige Programm als einer der 
ersten spielen und testen. 
Gleichzeitig starten wir mit 
dem Produzenten von »Der 
Kürbis schlägt zurück«, Pala­
ce Software, einen großen 
Wettbewerb zum Spiel. Wei­
terhin winken noch andere 
interessante Spiele-Tests in 
der nächsten Ausgabe.

Breitbandnetzes ISDN. Digi­
tales Breitbandnetz heißt, 
daß alle bisherigen Dienste 
in diesem Netz zusammen­
gefaßt und die Daten digital 
übermittelt werden.

Lesen Sie in der nächsten 
Ausgabe wie ISDN funktio­
niert und was dahintersteckt.
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